
PALLIATIVMEDIZINISCHER 
DIENST

ALTÖTTING | BURGHAUSEN | MÜHLDORF  |  HAAG  

Palliative Care nach Definition 
der Weltgesundheitsorganisation

„... dient der Verbesserung der Lebensqualität von Patienten 
und ihren Angehörigen, die mit einer lebensbedrohlichen 
Erkrankung konfrontiert sind. Dies geschieht durch Vorbeu-
gung und Lindern von Leiden durch frühzeitige Erkennung 
und Behandlung von Schmerzen und anderen Problemen 
physischer, psychosozialer und spiritueller Natur.“ 

Kooperationspartner 
Anna Hospiz Verein

  Ehrenamtliche Hospizbegleitung

  Ambumlante Palliative Beratung

  SAPV am Inn - Spezialisierte ambulante Palliativversorgung

  Hospizinsel im Adalbert-Stifter-Wohnheim

  Unterstützung für Trauernde

KONTAKT
Palliativmedizinischer Dienst

Tel.: 08631 613-4771 

pmd.mue@innklinikum.de

InnKlinikum Mühldorf

Krankenhausstraße 1

84453 Mühldorf a. Inn

PALLIATIVE 
CARE 

WEITERE INFORMATIONEN
finden Sie auf unserer Website www.innklinikum.de 

EXTERNE AUSZEICHNUNGEN FÜR DAS  
INNLINIKUM ALTÖTTING UND MÜHLDORF

	+ Zertifizierte Kliniken in beiden Landkreisen nach DIN EN ISO 9001:2015

	+ Zertifiziertes AltersTraumaZentrum DGU 

	+ Zertifiziertes Darmzentrum

	+ Zertifiziertes Endoprothetikzentrum 

	+ Zertifiziertes Gynäkologisches Krebszentrum	

	+ Zertifizierte Herzinfarkteinheit (Chest Pain Unit) 

	+ Zertifizierte HFU-Schwerpunktklinik (Herzinsuffizienz) 

	+ Zertifizierte Lehrklinik für Ernährungsmedizin (DAEM) 

	+ Zertifizierte Qualifizierte Schmerztherapie (Certkom) 

	+ Zertifizierte Regionale Traumazentren	

	+ Zertifizierte Schlaganfalleinheit (Stroke Unit)	

	+ Zertifizierte Wirbelsäuleneinrichtung der DWG®		

	

Wir sind Akademisches Lehrkrankenhaus der LMU München (Altötting) 

und der TU München (Mühldorf).	
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Kernzeiten der Pflegefachkräfte  

Mo-Fr 10:00 - 14:00 Uhr

Das PMD Büro befindet sich in 

der Nähe der Notaufnahme.
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PALLIATIVMEDIZINISCHER 
DIENST

Der Palliativmedizinische Dienst (PMD) ist ein Konsiliardienst, 
der auf allen Stationen der Klinik ergänzend zum Stationsteam 
eingesetzt werden kann. 

Er kann bei schwer kranken Menschen hinzugezogen werden, 
deren Krankheit weiter fortschreitet und mit komplexen Prob-
lemen verbunden ist. Beispielsweise können dies schwer the-
rapierbare Schmerzen, Atemnot, Übelkeit, Angst und Sorgen 
sein. Daneben können ethische Konflikte, psychische Belas-
tung von Betroffenen und ihren Angehörigen oder besondere 
soziale Probleme vorliegen. Auch spirituelle Fragen können 
sich für Betroffene neu stellen. 

Durch den PMD wird eine Weiterbetreuung zu Hause oder in 
einer (Pflege-) Einrichtung bei Bedarf in die Wege geleitet. 

Im Bedarfsfall kann eine Anbindung an den Hospizverein 
oder das SAPV-Team (spezialisierte ambulante Palliativ- 
versorgung) durch den PMD schon in der Klinik hergestellt 
werden.  

Der PMD besteht aus, Pflegekräften, Sozialarbeitern, 
Familientherapeuten und Seelsorgern, die alle in 
Palliative Care ausgebildet sind. Außerdem wird mit den 
Physiotherapeuten und dem ambulanten Hospizteam eng 
zusammengearbeitet. 

Die ärztliche Versorgung und Betreuung ist Aufgabe der 
behandelnden Ärzte auf den Stationen. Ergänzend können 
ausgebildete Palliativmediziner und die Anästhesie-Ärzte 
des Akutschmerzdienstes der Klinik bei schwer belastenden 
Symptomen wie z.B. Schmerzen hinzugezogen werden.

Eine kontinuierliche palliativmedizinische Unterstützung 
ist bei komplexen Behandlungen wie z.B. beim Einsatz von 
Medikamentenpumpen möglich. Außerdem stehen die 
Anästhesie-Ärzte im Notfall jederzeit zur Verfügung. 

www.innklinikum.de

Unser Angebot

  Betreuung schwerstkranker Menschen und ihrer 
Angehörigen durch erfahrene Mitarbeiter

  Behandlung von starken Schmerzen und belastenden 
Symptomen wie Atemnot, Übelkeit, Angstattacken usw.

  Psychosoziale Beratung und Begleitung

  Organisatorische Unterstützung bei Entlassungen 
oder Verlegungen in Zusammenarbeit mit dem 
Sozialdienst der Klinik

  Fachliche Beratung der behandelnden Ärzte und 
Pflegenden, Unterstützung bei der Erstellung einer 
Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht, Behandlung 
im Voraus planen

  Vorausschauendes Krisenmanagement

  Ethisch-rechtliche Beratung zu Patientenverfügung 
und lebensverlängernden Maßnahmen, bei Bedarf in 
Zusammenarbeit mit dem Ethikkomitee

  Überkonfessionelle Krankenhausseelsorge

Auch am InnKlinikum Haag ist eine palliative Unterstüt-
zung möglich und wird dort vom Anna-Hospizverein über-
nommen. Bitte wenden Sie sich bei Bedarf an die behan-
delnden Ärzte, das Pflegepersonal oder den AHV selbst 
unter der Telefonnummer 08631 1857150.

Sie möchten uns unterstützen?
Wir freuen uns über Ihre Spende, 

um unser Angebot weiter auszubauen. 
Spendenkonto: IBAN DE57 7115 1020 0000 0000 26 

Betreff: Palliativdienst


